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769 Magnus  Maximus,  383-388  Bronze  21 mm  383-388,  Arelate. 
5,59 g. Drapierte und gepanzerte Büste r. mit Diadem DN MAG 
MAXIMVS PF AVG / REPARATIO REIPVB Herrscher l., hält 
Victoria auf Globus und erhebt kniende weibliche Gestalt; Mzz. 
PCON. RIC 26a. ss 95,-

770 Honorius, 393-423  Bronze 21 mm 393-401, Alexandria. 4,86 g. 
Drapierte  Büste  r.  mit  Diadem  DN  HONORIVS  PF  AVG  / 
GLORIA ROMANORVM Honorius von vorn, hält Standarte und 
Globus, Mzz. ALEA. RIC 21d. ss+ 120,-

771 Constantinus  III.,  407-411  Siliqua  407-408,  Lyon.  1,95 g. 
Drapierte  und  gepanzerte  Büste  r.  mit  Diadem  DN 
CONSTANTINVS  PF  AVG  /  VICTORIA  AAAVGGGG 
Thronende Roma l., hält Zepter und wird von Victoria auf Globus 
gekrönt; Mzz. LDPV. RIC 1525. attraktives Portrait, herrliche 
Tönung. Rs. schwach geprägt, ss-vz 1.200,-

772 Siliqua 408-410, Arles. 1,36 g. Drapierte und gepanzerte Büste r. 
mit  Diadem  DN  CONSTANTINVS  PF  AVG  /  VICTORIA 
AAVGGG Thronende Roma l., hält Zepter und wird von Victoria 
auf  Globus  gekrönt;  Mzz.  SMAR.  RIC  1538;  DOC  805.

unregelmäßiger Schrötling, leichte Prägeschwäche, ss 790,-

VÖLKERWANDERUNGSZEIT
OSTGOTEN

773 Theoderich I.,  493-526  1/4 Siliqua 518-526,  Rom. 0,62 g.  Im 
Namen Iustinus I. Gepanzerte Büste r. mit Diadem / Theoderich-
Monogramm. MIB 49vgl. selten, f.ss/ss+ 750,-

774 Athalarich,  526-534  1/2 Siliqua 527-534,  Ravenna. 1,41 g.  Im 
Namen Justinian I. Drapierte und gepanzerte Büste r. mit Diadem 
DN IVSTINIANVS AVG / Monogramm des Athalarich im Kranz, 
darüber Kreuz, darunter Stern. MIB 53a; Metlich 58a. selten. f.vz 650,-

775 Theodahad,  534-536  AE-Follis  (40  Nummi)  26 mm  534-536, 
Rom.  7,54 g.  Büste  r.  mit  Krone  und  Mantel  DN 
THEODAHATVS REX / VICTORIA PRINCIPVM Victoria auf 
Prora l.,  hält  Kranz und schultert Palmzweig. MIB 81; Metlich 
89b.  äußerst  selten.

korrodiert, Druckstellen auf Vs., dunkelbraune Patina, ss+ 2.900,-

VANDALEN
776 Gelimer,  530-534  AE-21  Nummi  530-534,  Carthago.  7,26 g. 

Krieger  in  Rüstung  von  vorn,  hält  Speer  KARTHAGO  / 
Pferdekopf  l.,  XXI  im  Abschnitt.  MEC  46-47;  MIB  23.

grüne Patina, ss+ 490,-

ALTDEUTSCHLAND
ANHALT, ANHALT-BERNBURG

777 Alexander Carl, 1834-1863 1/6 Taler 1861, A. AKS 19; J.71. vz+ 45,-

778 1/6 Taler 1862, A. AKS 19; J.71. vz+ 35,-

ANHALT, ANHALT-DESSAU
779 Leopold  Friedrich,  1817-1871  Vereinstaler  1863,  A.  18,49 g. 

Vereinigung  Anhalts.  AKS  35;  Th.11.  Erstabschlag, 
Prachtexemplar mit herrlicher Tönung. min. Randfehler, f.st 300,-

ANHALT, ANHALT, HERZOGTUM
780 Friedrich I., 1871-1904 Silbermedaille 1898. (von Oertel) auf das 

II.  Anhaltische  Bundesschießen  in  Dessau  17.-19.  Juli  1898. 
Doppelportrait  der  Herzöge Leopold  und  Friedrich  von  Anhalt 
nach links / Baum vor Gebäude. 40,5 mm, 25,53 g. f.vz 250,-

AUGSBURG, REICHSSTADT
781 Taler  1640.  28,99 g.  Mit  Titel  Ferdinand  III.  Stadtansicht,  Pyr 

über Jahreszahl / Belorbeertes Brustbild r. Dav.5039; Forster 280.
leichte Justierspuren am Rd., Feld über Stadtansicht geglättet, ss-

vz 350,-

782 Taler  1641.  28,77 g.  Mit  Titel  Ferdinand  III.  Stadtansicht  / 
Belorbeertes  Brustbild  r.  Dav.5039.

kaum sichtbare Henkelspur, Felder geglättet, ss/ss-vz 250,-
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783 2/3 Taler 1627. 19,20 g. Mit Titel Ferdinand II. Pyr in verzierter 
Fassung,  darüber  Jahreszahl,  darunter  Hufeisen  /  Gekrönter 
Reichsadler. Dav.235; Forster 204. ss+ 525,-

BADEN, GROSSHERZOGTUM BADEN
784 Karl  Leopold  Friedrich,  1830-1852  Doppelgulden  1848. 

21,17 g. AKS 91; Th.27; Kahnt 22. kl. Rdf., ss-vz 160,-

785 Friedrich  I.,  1856-1907  Vereinstaler  1864.  AKS  123;  Th.30; 
Kahnt 36; Dav.530. ss-vz 135,-

BAYERN, HERZOGTUM
787 Maximilian II. Emanuel, 1679-1726  Silbermedaille 1694. (von 

G.  Hautsch)  auf  die  Übernahme  der  Statthalterschaft  in  den 
Spanischen  Niederlanden.  Geharnischtes  Brustbild  im 
Hermelinmantel  nach  rechts  /  Kurfürst  zu  Pferd  (als  Perseus) 
befreit  Andromeda  (Belgien),  die  von  einem Meeresungeheuer 
bedroht wird. Mit Randschrift: DOMINVS DISSIPAT CONSILIA 
GENTIVM  PS  33  V  10.  35 mm,  21,45 g.  Witt.1523;  Slg. 
Montenuovo 1116. schöne Patina, f.st 700,-

788 Maximilian III.  Joseph,  1745-1777  Silbermedaille  1747.  (von 
Öxlein) auf seine Vermählung mit Maria Anna, der Tochter von 
Friedrich August,  Kurfürst  von Sachsen und König  von Polen. 
Brustbilder einander zugewandt / Vier Zeilen Schrift in Band, das 
oben in zwei einander gereichten Händen endet. 41 mm, 22,03 g. 
Witt.2133; Slg. Merseb.1843. ss+ 550,-

789 Silbermedaille 1771. (von F.A. Schega) "Lohn der Pferdezucht". 
Geharnischtes  Brustbild  nach  links  /  Springendes  Pferd  nach 
rechts. 39,6 mm, 36,39 g. Wittelsb.2139; Grotemeyer 31. selten, s 120,-

790 Karl  Theodor,  1777-1799  Madonnentaler  1778,  München. 
27,94 g. von Straub. Dav.1964; Wittelsb.2347. ss 80,-

791 Silbermedaille  1795.  (v.  Cajetan  Destouches)  der  bayerischen 
Stände  auf  die  zweite  Vermählung  des  Kurfürsten  mit  Maria 
Leopoldine von Österreich - Este. Beider Büsten r. / Steigender 
Löwe l. mit Rautenschild. 33,7 mm, 14,57 g. Wittelsb.2317. ss+ 120,-

BAYERN, KÖNIGREICH
792 Maximilian  I.  Joseph,  1806-1825  20  Kreuzer  1825.  AKS 50; 

J.11. Prachtexemplar mit feiner Tönung. f.st 300,-

793 Silbermedaille o.J. (1817). (v. Losch) Preismedaille des königlich 
weiblichen Erziehungsinstituts  zu  München.  Köpfe des  Königs 
und seiner Gemahlin, Carolina von Baden-Hochberg r./ Gravur im 
leeren Feld: KÖNIGL WEIBL ERZIEHUNGS INTITUT im Feld 
SANFTMUTH,  darunter  "Pelkoven,  1817".  35,9 mm,  14,6 g. 
Wittelsb.2485 (Vs.). mit Henkel, ss 350,-
Für diese Preismedaille wurde wahrscheinlich die Rückseite einer 
Medaille auf die Besichtigung des Münzgebäudes plangeschliffen,
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794 Militär-Verdienstmedaille o.J. (v. Ries) Gestiftet 1806, 3. Modell, 
1871 und 1914 - 1916. Brustbild in Uniform nach links / DER 
TAPFERKEIT Gekrönter Löwe l. mit Schwert und Landesschild. 
34,3 mm, 19,2 g. Nimmergut 492. Originalhenkel, vz 450,-

795 Zivil-Verdienstmedaille  o.J.  (v.  Lösch)  Drapierte  Büste rechts  / 
DEM  VERDIENST  UM  FÜRST  UND  VATERLAND  Fünf 
Zeilen  Schrift  in  Lorbeer-  und  Eichenkranz.  35,8 mm,  19,4 g. 
Nimmergut 364. Originalhenkel, f.st 550,-
Für die vierte Klasse des 1808 gestifteten Zivil-Verdienstordens 
der bayerischen Krone

796 Ludwig  I.,  1825-1848  Geschichtsdoppeltaler  1839.  Reitersäule 
Maximilians I.  AKS 100;  Th.77;  Kahnt  104;  Dav.583.  schöne 
Patina. vz/vz-st 520,-

797 Geschichtsdoppeltaler 1839. Reitersäule Maximilians I. AKS 100; 
Th.77; Kahnt 104. ss 200,-

798 Geschichtsdoppeltaler  1842,  München.  Walhalla.  AKS  103; 
Th.81; Kahnt 107. f.vz 320,-

799 Geschichtstaler 1828. Verfassungssäule. AKS 123; Th.55; Kahnt 
82. f.st 650,-

800 Geschichtstaler 1829. Handelsvertrag. AKS 124; Th.57; Kahnt 84; 
Dav.564. schöne Patina. vz-st 400,-

801 Geschichtstaler 1835. Beitritt Badens zum Zollverein. AKS 132; 
Th.65; Kahnt 92. f.st 685,-

802 Silbermedaille o.J. (1833). Preismedaille des königlich weiblichen 
Erziehungsinstituts zu München. Kopf rechts / KÖNIGL WEIBL 
ERZIEHUNGS  INTITUT  im  Feld  SANFTMUTH,  darunter 
graviert  "Pelkhoven,  Marie,  1833".  36 mm,  15,16 g. 
Wittelsb.2641. mit Henkel, ss-vz 450,-

803 Silbermedaille  1840.  (v.  Neuss)  auf  die  Eröffnung  der 
Eisenbahnlinie München - Augsburg. Kopf r. / Dampfwagenzug 
fährt über die Lechbrücke, oben fliegender Adler zwischen den 
Stadtschilden  München  und  Augsburg.  36,6 mm,  21,12 g. 
Wittelsb.2680. späterer Guß, poliert, f.ss 80,-
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804 Maximilian II., 1848-1864 Doppelgulden 1849. AKS 150; Th.90; 
Kahnt 117. ss 70,-

805 Doppelgulden 1855. Mariensäule. AKS 168; Th.97; Kahnt 118; 
Dav.604. hübsche Patina, vz 70,-

806 Ludwig  II.,  1864-1886  Madonnentaler  o.J.  AKS 176;  Th.104; 
Kahnt 131. leichte Patina, f.st 140,-

807 Madonnentaler o.J. AKS 176; Th.104; Kahnt 131. ss+ 75,-

808 Madonnentaler 1871. AKS 176; Th.105; Kahnt 131; Dav.611. ss+ 75,-

809 Gulden 1868. Kopf ohne Scheitel. AKS 178; J.103. ss 100,-

Abb. verkleinert

810 Silbermedaille o.J. (v. Ries) Silberne Preismedaille verliehen 1894 
an Wilhelm Riedesser von der Akademie der Bildenden Künste. 
Büste  nach  rechts  /  Schrift  in  Kranz.  Randschrift  WILHELM 
RIEDESSER 1894. 48,1 mm, 57,85 g. Wittelsb.2935. f.vz/vz 200,-

811 Silbermedaille  o.J.  (ab  1914).  (v.  Ries  und  Voigt) 
Ludwigsmedaille für Wissenschaft und Kunst. Kopf nach rechts / 
FÜR WISSENSCHAFT UND KUNST Schwebender weiblicher 
Genius mit Kranz und Palmzweig. 34,5 mm, 24,46 g. Klose 117 
vgl. äußerst selten, nur 25mal verliehen. kl. Rdf, vz-st 2.500,-
An  seinem  27.  Geburtstag  stiftete  Ludwig  zwei  neue 
Verdienstmedaillen für besondere Leistungen auf dem Gebiet der  
Wissenschaft,  Kunst  und  Industrie.  Die  Goldmedaillen  als  
Auszeichnung wurden 417mal verliehen.
Im Jahr 1914 stiftete Ludwig III auch eine silberne Ausführung  
der  Ludwigsmedaille,  bis  auf  das  Metall  identisch  mit  der  
goldenen. Diese wurde nur 25mal verliehen.

812 Silbermedaille 1882. (von Ries) auf das 300jährige Jubiläum der 
Universität zu Würzburg. Büste des Königs r. im Hermelin / 11 
Zeilen  Schrift  in  Lorbeerkranz  mit  den  Schilden  Egloffstein, 
Bayern  und  Mespelbrunn.  44,2 mm,  34,98 g.  Wittelsb.2972; 
Klose 123. f.st 180,-

813 Silbermedaille  1900.  (von Max Gube)  auf  die Einweihung der 
Gedächtniskapelle  in  Berg  am  Starnberger  See.  Brustbild  des 
Königs halbrechts / Ansicht der Kapelle. 33,6 mm, 18,38 g. Klose 
272 vgl. sehr selten. f.prfr. 200,-
Die Kapelle entwarf der Architekt Julius Hofmann, der auch für  
den Bau von Neuschwanstein verantwortlich war.
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814 Luitpold,  Prinzregent,  1886-1912  Silbermedaille  1891.  (v. 
Börsch)  auf  die  Errichtung  der  Luitpoldbrücke  in  München. 
Brustbild  l.  /  Luitpoldbrücke  und  Gasteig.  41 mm,  34,14 g. 
Wittelsb.3063; Hauser 598. vz-st 90,-
In  Form  eines  Fünfmarkstückes,  als  Fortsetzung  der  
Geschichtstaler gedacht

815 Silbermedaille  1893.  (v.  Börsch)  auf  die  Silberhochzeit  des 
Prinzen Ludwig mit Maria Theresia von Österreich-Este. Beider 
Brb. links / Stammbaum mit den Namen der Kinder. 41,15 mm, 
34,78 g. Wittelsb.2914. f.st 100,-

Abb. verkleinert

816 Silbermedaille 1896. (v. Scharff / Börsch) Offizielle Preismedaille 
der  Zweiten  Bayerischen  Landes-,  Industrie-,  Gewerbe-  und 
Kunstausstellung  in  Nürnberg.  Brustbild  nach  lins/  Noris 
überreicht  einem  Arbeiter  einen  Kranz,  im  Hintergrund  das 
Ausstellungsgebäude.  Randgravur  E.SCHMIDT  MÜNCHEN. 
56,1 mm, 66,2 g. Erlanger 382. f.st 280,-

817 Silbermedaille  1897.  (v.  Börsch)  auf  die  Einweihung  des 
Justizpalastes  in  München.  Brustbild  l.  /  Ansicht  des 
Justizpalastes.  41,1 mm,  34,60 g.  Wittelsb.3066;  Hauser  618.

kl. Kratzer, vz-st 110,-

Abb. verkleinert

820 Bronzemedaille  69,6 mm  1904.  (v.  Kaufmann)  Brustbild  nach 
rechts  /  Paar  mit  antiken  Gewand  pflückt  Früchte  von  einem 
Baum. Randpunze HITL. 69,6 mm, 135,6 g. prfr. 150,-

Abb. verkleinert

821 Bronzemedaille  56,1 mm  1906.  Offizielle  Preismedaille  der 
Dritten  Bayerischen  Landes-,  Industrie-,  Gewerbe-  und 
Kunstausstellung in Nürnberg. Brustbild nach rechts / Mars, eine 
Pflugschar schmiedend. Signatur KA. 56,1 mm, 81,2 g. Erlanger 
669. vz 180,-

BERLIN, STADT
823 Silbermedaille  1890.  Auf  das  10.  Deutsche  Bundesschiessen. 

Schütze  mit  Reichsschild/Stadtansicht  über  Waffen.  40,32 mm, 
29,61 g. Steulmann 3. Originalöse, f.prfr. 75,-

BRANDENBURG IN FRANKEN, BRANDENBURG-ANSBACH
824 Christian  Friedrich  Karl  Alexander,  1757-1791 

Konventionstaler  1768,  Schwabach.  27,83 g.  Büste  r.  /  Zwei 
Löwen halten  gekrönte  Kartusche mit  drei  Wappen.  Dav.1998; 
Wilm.1084. f.ss/ss 130,-
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BRANDENBURG-PREUSSEN, KURFÜRSTENTUM 
BRANDENBURG

825 Friedrich  III.,  1688-1701  2/3  Taler  1693,  Emmerich  W-H. 
17,20 g.  Brustbild  im antiken  Harnisch  und  Mantel  /  Wappen. 
Dav.282; v.Schr.317ff. kl. Henkelspur, ss 150,-

BRANDENBURG-PREUSSEN, KÖNIGREICH PREUSSEN
826 Friedrich I., 1701-1713 Silbermedaille 1706. (v. C.Wermuth) auf 

die 200-Jahrfeier der Universität  Frankfurt/Oder.  Geharnischtes, 
belorbeertes Brustbild Friedrichs I. von Preussen nach rechts / Die 
weibliche Personifikation der Universität reicht dem in römischer 
Rüstung auftretenden König einen Globus, auf dem ein Phönix 
sitzt. 32,2 mm, 14,54 g. Henckel 2999. f.vz 850,-

827 Friedrich  II.,  1740-1786  Reichstaler  1778,  Berlin  A.  22,06 g. 
Dav.2590; Old.70. Schrötlingsfehler auf Rs., ss 190,-

828 Reichstaler 1785, Berlin A.  22,06 g. Brustbild im Harnisch r.  / 
Adler  auf  Armaturen.  Dav.2590;  v.Schr.471.

Justiert, Rand leicht bearbeitet, vz 300,-

829 Reichstaler 1785, Berlin A. 22,12 g. Dav.2590; v.Schr.471. ss+ 280,-

830 1/3 Reichstaler 1783, Breslau B. v. Schr.559; Old.90. ss 60,-
831 Schilling 1768, Königsberg E. v.Schr.1296; Old.237. ss 40,-

832 Schilling 1771, Königsberg E. v.Schr.1298; Old.238. ss 40,-

833 Friedrich Wilhelm II., 1786-1797 Taler 1796, Berlin A. 21,89 g. 
Dav.2599; J.25. ss 110,-

834 Reichstaler 1788, Berlin A. 21,86 g. Dav.2597; v.Schr.2597. f.ss 140,-

835 Friedrich  Wilhelm  III.,  1797-1840  Taler  1799,  A.  21,79 g. 
Brustbild l. / Wappen. Dav.2603; v.Schr.43. ss 120,-

836 Taler 1800, A. 21,89 g. Brustbild l. / Wappen. AKS 10; Th.242; 
Kahnt 361. ss 120,-

837 2/3 Taler 1801. Handelsmünze. J.184; v.Schr.125. Fleck auf Rs., ss 480,-
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838 Friedrich Wilhelm IV., 1840-1861 Doppeltaler 1851, A. AKS 69; 
Th.258; Kahnt 382. ss-vz/vz 250,-

839 Vereinstaler 1859, A. AKS 78; Th.262; Kahnt 379. ss-vz 60,-

840 Wilhelm I.,  1861-1888  Siegestaler 1866, A. AKS 117; Th.271; 
Kahnt 389. kl. Fleck auf Vs., vz-st 95,-

841 Siegestaler 1871, A. AKS 118; Th.272. Patina, vz 60,-

842 Silbergroschen 1864, A. AKS 103; J.89. am Rand leicht belegt, st 25,-

Abb. verkleinert

843 Friedrich III., 1888 Silbermedaille 1880. (von A. Schwenzer) auf 
die  Internationale  Fischereiausstellung  in  Berlin.  Geharnischtes 
Brustbild Friedrichs III. als Kronprinz Friedrich Wilhelm I. links / 
Weibliche Figur mit Lorbeerkranz, Ruder und Fischernetz sitzt l. 
auf einem Sockel vor Meer mit Schiffen, im Abschnitt  Dorsch, 
Aal und Schleie. 74 mm, 198,8 g. selten in Silber. vz+ 1.200,-

BRAUNSCHWEIG, BRAUNSCHWEIG-WOLFENBÜTTEL
844 Heinrich  Julius,  1589-1613  Taler  1597,  Goslar.  29,15 g. 

Wahrheitstaler.  Fünf  Zeilen  Schrift  /  Stehende  Wahrheit  mit 
ausgebreiteten  Armen.  Dav.9091;  Welter  629.

Vs. kl. Doppelschlag, ss-vz 400,-

845 Reichstaler  1605,  Zellerfeld.  28,82 g.  Wilder  Mann.  Dav.6285; 
Welter 645 B. ss 220,-

846 Friedrich  Ulrich,  1613-1634  Reichstaler  1633,  Zellerfeld. 
28,77 g. Wilder Mann. Dav.6307; Welter 1057 A. f.vz 350,-

847 August  der  Jüngere,  1635-1666  Taler  1648,  Zellerfeld  HS. 
28,66 g.  Hüftbild  nach  links  mit  Helm  und  Kommandostab  / 
Wappen. Dav.6348; Welter 797. gereinigt, ss/ss+ 185,-
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Abb. verkleinert

848 Rudolf  August  und  Anton  Ulrich,  1685-1704  Silbermedaille 
1687. (v. P.H.Müller, Augsburg) auf die brüderliche Eintracht. Die 
geharnischten  Brustbilder  der  Herzöge  nebeneinander  nach 
rechts / Waffentrophäe auf zwei nebeneinander stehenden Säulen, 
darüber Herzogskrone. 53,2 mm, 58,3 g. Brockm.200. selten, f.vz 1.250,-

849 Anton Ulrich,  1704-1714  24 Mariengroschen 1706, Zellerfeld. 
12,93 g. Wilder Mann. Dav.344; Welter 2309. ss+ 100,-

850 Karl,  1735-1780  2/3  Taler  1764,  Braunschweig  IDB.  13,93 g. 
Brustbild r. / Springendes Roß. Welter 2733. ss 80,-

851 2/3  Taler  1764,  Braunschweig  IDB.  13,87 g.  Brustbild  / 
Springendes Roß. Welter 2733. f.ss 60,-

852 2/3 Taler 1765, Braunschweig IDB. Brustbild / Springendes Roß. 
Welter 2733. Rs. l. justiert, ss 75,-

853 2/3  Taler  1766,  Braunschweig  IDB.  Brustbild  r.  /  Springendes 
Roß. Welter 2733. ss 110,-

854 2/3  Taler  1766,  Braunschweig  IDB.  13,99 g.  Brustbild  r.  / 
Springendes Roß. Welter 2733. l. justiert, ss 90,-

855 Cu-1 1/2 Pfennig 1767. Schrf., ss 30,-

856 Karl Wilhelm Ferdinand, 1780-1806  24 Mariengroschen 1800, 
Braunschweig MC. Roß / Wert. Welter 2910. ss+ 75,-

BRAUNSCHWEIG, HERZOGTUM BRAUNSCHWEIG
857 Wilhelm, 1831-1884  Vereinsdoppeltaler 1855, B. 37,07 g. AKS 

73; Th.119; Kahnt 157; Dav.633. vz+ 450,-

858 Vereinsdoppeltaler  1856,  B.  37,08 g.  Regierungsjubiläum.  AKS 
97; Th.122; Kahnt 158. kl. Randfehler, vz/vz-st 330,-
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Abb. verkleinert

BRAUNSCHWEIG, BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURG-CELLE
859 Christian von Minden, 1611-1633  Löser zu 1 1/4 Talern o.J. 

(1622),  Andreasberg.  36,17 g.  Ausbeute,  sog.  "Glückslöser". 
Kreuz mit Text DIE MENSCHEN IN DER WELD TRACHTN 
AL  SO  NACH  GELT  trennt  vier  Bilder  (Jagd,  Fischerei, 
Ackerbau,  Bergbau)  /  O IHR LEUTE ALLE VIER WAS IHR 
SUCHT DAS FINDT IHR HIER Fortuna mit Segel auf Kugel mit 
Wertpunzierung, dahinter Meer mit Schiff und Felsen. Dav.6313; 
Welter  1048.  attraktive  Patina.

drei kleine Sammlerzeichen auf Vs., s-ss/ss 750,-

860 Taler  1632,  Clausthal  HS.  28,86 g.  Brustbild  r.  /  Fünffach 
behelmtes Wappen. Dav.6475; Welter 924. vz/ss+ 465,-

BRAUNSCHWEIG, KÖNIGREICH HANNOVER
861 Ernst  August,  1837-1851  Taler  1849,  B.  AKS  107;  Th.167; 

Kahnt 234. Patina, st 430,-

862 Georg V.,  1851-1866  Vereinstaler  1861,  B.  AKS 144;  Th.174; 
Kahnt 239. Vs. im Feld berieben, vz-st 110,-

863 Vereinstaler 1865, B. 50 Jahre Vereinigung mit Ostfriesland. AKS 
161; Th.177; Kahnt 241. nur 1.000 Ex. geprägt. f.st 750,-

864 Siegestaler 1865, B. Waterloo. AKS 160; Th.176. ss-vz 95,-

BRAUNSCHWEIG, HERZOGL.-WELFISCHE MZST.
865 Otto das Kind, 1213-1252  Brakteat. Löwe r. über Zinnenturm. 

Fd. Hildh.42. selten, vz 420,-
866 Brakteat.  Löwe  l.  über  zwei  Kuppeltürmen.  Fd.  Hildh.36.

leicht ausgebrochen, vz 380,-
867 Brakteat.  Löwe  nach  l.,  Kopf  nach  vorn  gewandt,  über 

Zinnenturm  auf  Bogen  zwischen  zwei  Kuppeltürmen.  Fd. 
Hildh.39. vz 240,-

868 Brakteat.  Löwe  l.  mit  dreifach  geteilter  Schwanzquaste  über 
Kugelturm mit Lilie. Fd. Hildh.38. attraktives Exemplar, f.vz 250,-

869 Brakteat.  Löwe  nach  l.,  Kopf  nach  vorn  gewandt,  über 
Zinnenturm  auf  Bogen  zwischen  zwei  Kuppeltürmen.  Fd. 
Hildh.39. ss+ 210,-

870 Brakteat.  Löwe  nach  l.,  Kopf  nach  vorn  gewandt,  über 
Zinnenturm  auf  Bogen  zwischen  zwei  Kuppeltürmen.  Fd. 
Hildh.39. ausgebrochen, ss+ 190,-

BREMEN, STADT
871 Taler  1865.  2.  Deutsches  Bundesschießen.  AKS  16;  Th.126; 

Kahnt 163. l. fleckig, vz-st 120,-

872 48 Grote 1753.  17,09 g.  Titel  Franz I.  Jungk 530;  Dav.320 A.
kl. Kratzer, ss+ 175,-
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DANZIG, STADT
873 August  III.,  1733-1763  30  Gröscher  1762.  9,95 g.  Portrait  / 

Wappen. Gum.2224; Neum.70. f.vz 400,-

DORTMUND, KÖNIGLICHE MÜNZSTÄTTE
874 Rudolph  I.  von Habsburg,  1273-1291  Denar  o.J.  Thronender 

Kaiser mit Lilienzepter und Reichsapfel  + RVDOLHVS REX / 
TREMONIA  CIVI  Brustbild  des  Hl.  Reinhold  im  Dreieck. 
Berghaus 90; Meyer 30a. ss 220,-

DORTMUND, REICHSSTADT
875 6 Pfennig o.J. Münzzeichen gekreuzte Zainhaken. Berghaus 229b.

Stempelfehler, vz 85,-
876 6 Pfennig o.J. Berghaus 229a. f.ss 30,-

877 6 Pfennig o.J. Berghaus 229b. f.ss 30,-

EICHSTÄTT, BISTUM
878 Johann  Anton  III.  von  Zehmen,  1781-1790  1/2 

Konventionstaler 1783, München. 13,91 g. Cahn 147; Gebert 105. 
hübsche Patina. Justierspuren, feiner Schrötlingsriss auf Rs., ss 160,-

879 Joseph  von  Stubenberg,  1790-1803  Taler  1796,  München. 
27,87 g.  Kontribution.  Jahreszahl  als  Chronogramm.  Dav.2213; 
Cahn 149. attraktive goldene Patina. f.vz 400,-

FREUDENBERG, STADT
880 Bronzemedaille 33,4 mm 1899. Auf das 300jährige Stadtjubiläum. 

Die Brustbilder König Wilhelms II. und Herzog Friedrichs I. nach 
rechts  /  Stadtansicht  vor  strahlender  Sonne,  im  Abschnitt 
Stadtwappen. 33,4 mm, 14,35 g. vz 35,-

FRANKFURT, STADT
881 Vereinstaler  1859.  100.  Geburtstag  Schillers.  AKS 43;  Th.139.

feine Patina, f.st 165,-

882 Vereinstaler 1860. Francofurtia. AKS 8; Th.142; Kahnt 168. f.st 160,-

883 Vereinstaler  1862.  Schützenfest.  AKS  44;  Th.146;  Kahnt  171; 
Dav.653. kl. Rdf., vz-st 110,-

Abb. verkleinert

HAMBURG, STADT
884 Doppelter Schautaler o.J. (um 1635). 57,77 g. Auf die Hochzeit zu 

Kanaa. (von Matthias Freude) Christus segnet ein reichgekleidetes 
Brautpaar QUOS DEUS CONIUNXIT HOMO NON SEPARET ° 
/  IESUS CHRISTUS MACHET WASSER Z: WEIN IN CANA 
GALILEA Io: II Hochzeit zu Kanaa. Christus und seine Mutter 
mit  dem  Brautpaar  zu  Tisch  sitzend,  vor  ihnen  steht  der 
Speisemeister.  Gaed.S.144/6, Nr.3-4 vgl.;  GPH 1008vgl.  selten.

Felder geglättet, kl. Schrf. auf Rs., ss+ 1.250,-

885 Taler 1620. 28,33 g. Mit Titel Ferdinand II., Münzmeisterzeichen 
'Faust hält Zainhaken'. Dav.5364; Gaed.389var. ss 280,-
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886 Silbermedaille  o.J.  (1815).  (v.  Loos)  Verdienstmedaille  der 
hanseatischen  Legion  (Lübeck,  Bremen,  Hamburg),  zur 
Erinnerung  an  die  Befreiungskriege  von  1813/1814.  Die 
Wappenschilde der drei Städte an den Stumpf einer alten Eiche 
gelehnt  /  Fünf  Zeilen  Schrift  über  dem  hanseatischen  Kreuz. 
36 mm,  13,96 g.  ohne  Henkel  äußerst  selten.

Prachtexemplar mit schöner Patina, st 450,-

887 Silbermedaille 1855. (v. Lorenz) Auf die 50-jährige Stiftungsfeier 
der  Gesellschaft  der  Freunde  des  vaterländischen  Schul-  und 
Erziehungswesen.  Mann mit  Gießkanne  im Garten  (Siegel  der 
Stiftung) / Widmung zw. Zweigen. 42 mm, 28,66 g. Gaed.2098.

kl. Tdf., vz 180,-
Diese  Medaille  ließ  ein  Komitee  von  Freunden  des  
Schullehrerstandes  in  Silber  und  Bronze  prägen  und  am  3. 
November 1855 sämtlichen aktiven Mitgliedern der Gesellschaft  
zum Andenken überreichen (Anm. Gaed., S.162).

HESSEN, HESSEN-HOMBURG
888 Ferdinand,  1848-1866  Vereinstaler  1861.  AKS  172;  Th.202; 

Kahnt 270. ss 160,-

HILDESHEIM, BISTUM
889 Konrad II., 1221-1246 Brakteat, Alfeld. Bischof sitzt mit Kreuz 

und  Kelch  auf  Zinnenmauer  mit  Kuppelturm,  beidseits  A-A. 
Fd.Hildh.3; Bonhof 265. leicht ausgebrochen, ss-vz 170,-

890 Brakteat.  0,76 g.  Bischof  mit  zwei  Lilien  sitzt  zwischen  zwei 
Kuppeltürmen. Fd.Hildh.14; Bonh.232. vz 175,-

891 Heinrich I., 1247-1257 Brakteat. Brustbild des Bischofs mit zwei 
Kreuzfahnen vor dreitürmigem Bogen. Fd.Hildh.7; Bonh.244. vz 240,-

892 Brakteat.  Brustbild  des  Bischofs  mit  zwei  Kreuzfahnen  vor 
dreitürmigem  Bogen.  Fd.Hildh.7;  Bonh.244.

attraktives Exemplar, vz 200,-

893 Brakteat.  Bischof  mit  zwei  Kreuzen  auf  Mauerleiste  zwischen 
zwei Kuppeltürmen. Fd.Hildh.15; Bonh.242. vz 180,-

894 Ernst  von  Bayern,  1573-1612  1/24  Taler  1602,  Moritzberg. 
Wappen / Reichsapfel. Mehl 339. ss 50,-

895 Ferdinand  von  Bayern,  1612-1650  Reichstaler  1624, 
Moritzburg. 28,53 g. Dav.5406; Mehl 552. ss+ 1.500,-

Abb. verkleinert

896 Sede Vacante,  1761-1763  Silbermedaille  1761.  (v.  J.Thiebaud) 
Der  Heilige  Geist  als  Taube über  Madonna  mit  Jesuskind  auf 
Wolke  vor  Stiftsschild  im  Kreis  von  Domherrenwappen  / 
Strahlendes Gottesauge über verwaistem Thron und Stiftskirche 
im  Kreis  von  Domherrenwappen.  56 mm,  43,84 g.  Mehl  676; 
Cappe 311. Schrötlingsfehler, feinste Kratzer, vz-st 450,-

ISNY, REICHSSTADT
897 1/2 Batzen 1508. Sechsstrahliger Stern unter Adler / Stadtschild 

auf Adler. Nau 42. Schrötlingsrisse, f.ss 110,-

KONSTANZ, BISTUM
898 Eberhard  II.  von  Waldburg,  1248-1274  Brakteat.  0,43 g. 

Bischofsbüste von vorn zwischen Krummstab und Lilie. Berger 
2491ff. f.vz 150,-
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LÖWENSTEIN, GEMEINSCHAFTLICH
899 Kreuzer 1802. Wibel 399; Schön 47. belegt, ss 25,-
900 Kreuzer 1804. Wibel 404-408; Schön 55. Schrötlingsriß, ss 40,-

MAINZ, BISTUM
901 Adolph  II.  von  Nassau,  1461-1475  Weißpfennig  o.J.  (1461-

1462),  Mainz.  Titel  "Confirmatus  et  Electus".  St.  Petrus  im 
Gehäuse,  unten  Wappen  Nassau  /  Schild  und  Wappen.  Slg. 
Walther 153; Slg. Heerdt 186. leichte Tönung, ss 100,-

MECKLENBURG, MECKLENBURG-STRELITZ
902 Adolph  Friedrich  IV.,  1752-1794  1/6  Taler  1756,  Neustrelitz. 

Kunzel 590 E. l. dezentriert, ss 25,-

MONTFORT, GRAFSCHAFT
903 Anton V. als Administrator, 1686-1693  Gulden zu 60 Kreuzer 

1690,  Langenargen.  17,94 g.  Brustbild  rechts  /  Wappen,  ohne 
Mmz.  Mit  Nürnberger  Gegenstempel  des  Fränkischen  Kreises. 
Dav.686; Binder/Ebner 128; Wilm.1259. gehenkelt, berieben, ss-
vz 150,-

904 Anton der Jüngere, 1693-1733 Kreuzer 1721. Schön 12. ss 25,-

MÜNCHEN, STADT
905 Silbermedaille  1821. (unsigniert  /  Neuss) auf die Erhebung der 

Frauenkirche  in  München  zur  Metropole.  Ansicht  der 
Frauenkirche, im Hintergrund Häuser / Firmungsszene. 43,2 mm, 
29,33 g. Hauser 764 vgl. (Vs.). vz+ 250,-

906 Silbermedaille  1884.  (v.  Börsch)  auf  die  deutsche 
Molkereiausstellung. Sitzende Ceres mit Füllhorn und Putto, im 
Hintergrund Ansicht von München / Fünf Zeilen in Umrahmung. 
41,5 mm, 41,54 g. Hauser 561. vz 180,-

MÜNSTER, BISTUM
907 Eberhard von Diest,  1275-1301  Denar. Bischof mit  Buch und 

erhobener Rechten / Büste des St. Paulus von vorn. Grote 38a. ss 50,-
908 Denar. Bischof mit Buch und erhobener Rechten / Büste des St. 

Paulus von vorn. Grote 38a. ss 45,-

NASSAU, NASSAU-SIEGEN
909 Johann  Moritz,  1654-1679  1/16  Taler  1671,  Siegen.  1,64 g. 

Gekröntes Wappen IOH . MAVR . NASSA . PRINS / . XVI . AVF 
. I  .  REICHST . Malteserkreuz. Isenb.151.  sehr selten, schöne 
Patina. ss+ 900,-

NASSAU, NASSAU-DILLENBURG
910 Gemeinschaftlich,  1681-1685  Albus  1684,  Dillenburg  IA. 

Wappen / Wert. Isenb.178. ss 130,-

911 Heinrich,  1662-1701  15  Kreuzer  1686,  Dillenburg  IA. 
Geharnischtes Brustbild r. / Gekröntes Wappen. Isenb.206/208. ss 250,-

NASSAU, NASSAU-HOLZAPPEL
912 Adolf,  1653-1676  Pfennig  o.J.  Schild  mit  gekröntem 

Holzapfelzweig, darum Faden- und Perlenkreis. Isenb.259. f.st 400,-
913 Pfennig o.J. Schild mit gekröntem Holzapfelzweig, darum Faden- 

und Perlenkreis. Isenb.259. vz+ 350,-

914 Pfennig  o.J.  Schild  mit  gekröntem  Holzapfelzweig,  darum 
Fadenkreis. Isenb.259var. vz 400,-

915 Pfennig o.J. Schild mit gekröntem Holzapfelzweig, darum Faden- 
und Perlenkreis. Isenb.259. vz 350,-

916 Elisabeth Charlotte, 1676-1707 2 Albus 1685, Cramberg. 1,53 g. 
Greif mit Apfel l., Mzz. Blumenzweig / Fünf Zeilen Schrift. 280. 
sehr selten angeboten. Prägebedingte Druckstellen, ss+ 2.200,-
Münzmeister Conrad Bethmann
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NASSAU, GRAFSCHAFT NASSAU
917 Johann Franz, Heinrich, Wilhelm Moritz,  Heinrich Casimir 

und  Franz  Alexander,  1681-1685  Reichstaler  1681.  28,78 g. 
Sog. Badehosentaler. Hüftbilder der fünf Fürsten nebeneinander, 
Datierung im Abschnitt IOHAN : FRANC . HENRIC . GUIL : 
MAUR .  HENR :  CASIM .  FRANC : ALEXAND . /  .  D.  G. 
NASSOVIAE . PRICIP . COM . CATTIMELIB . VIAND . ET. 
DEC . DOM . IN. BEILST . Zwei Löwen mit gekröntem Wappen, 
Signaturen  IDS  (J.D.  Schlüter)  und  GOH  (G.O.  Hoyer). 
Dav.7098; Isenbeck 153. schöne alte Patina. ss+/f.vz 4.500,-

NASSAU, NASSAU-DIETZ-ORANIEN
918 Wilhelm  V.,  1766-1802  Kreuzer  1766,  Hanau.  Löwe  /  Wert. 

Isenb.299. vz 85,-

NÜRNBERG, STADT
919 Taler 1627. 28,97 g. Mit Titel Ferdinand II. Drei Wappen / Gekr. 

Doppeladler. Dav.5636; Kellner 230b. l. justiert, vz 300,-
Abb. verkleinert

920 Reichstaler  o.J.  (1688).  29,4 g. Auf  das neue Rathaus.  Stempel 
von P. H. Müller. Stadtansicht von Osten / Rathaus mit offenen 
Türen,  im Vordergrund sitzende Noris.  Dav.5663;  Kellner  260.

Schrötlingsriß, Patina, sehr selten, f.st 3.500,-
Von dem Stempel des Ph.H. Müller waren erst wenige Exemplare  
geprägt, als ihn ein Stempelriß unbrauchbar machte. Dieses ist  
eines der wenigen Exemplare, die trotz des gebrochenen Stempels 
geprägt  wurden.  Von  D.S.  Dockler  wurde  daraufhin  ein  
Ersatzstempel angefertigt. (vgl. Kellner, S. 116, Anmerkung 104)

921 Konventionstaler  1757.  27,85 g.  Mit  Titel  Franz  I.  Gekrönter 
Doppeladler mit Schwert und Zepter hält zwei Wappen / Brustbild 
des Kaisers r., im Armabschnitt °L°. Dav.2485; Kellner 338. ss 185,-

922 Konventionstaler 1765. Auf den Frieden von Hubertusburg. Noris 
opfert über Altar /  Wappen auf Doppeladler.  Dav.2490; Kellner 
341. ss+/f.vz 230,-

Abb. verkleinert

923 Silbermedaille  1902.  (von  Lauer)  Auf  die  Enthüllung  des 
Neptunbrunnens. Brunnen zwischen Wappenschilden / 13 Zeilen 
Schrift.  74 mm,  155 g.  Slg.  Erl.599.  Vs.  teilweise  emailliert.

min. belegt, winz. Randfehler, f.prfr. 950,-
Das  Original  des  Neptunbrunnens  wurde  zwischen  1650  und 
1660 im Auftrag des Stadtrates geschaffen, doch gelangte es nicht  
zur Aufstellung und wurde 1797 stattdessen für 66.ooo Gulden an  
den russischen Zaren Paul I. verkauft. Durch private Stifter und  
mit  Genehmigung  der  russischen  Regierung  wurde  1895  eine 
exakte Kopie in  Bronze abgegossen und am 22. Oktober 1902 
enthüllt.

OLDENBURG
924 Paul  Friedrich  August,  1829-1853  Taler  1846,  B.  AKS  9; 

Th.240; Kahnt 320. ss 220,-

PFALZ, KURPFALZ
925 Karl Philipp, 1716-1742 Kreuzer 1741, Mannheim. Monogramm 

CP, unten W / Steigender Löwe r. Slg.Noss 362 (in Lot); Haas -.
f.ss 30,-
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REGENSBURG, STADT
926 Silbermedaille  1627.  (unsigniert)  auf  die  Grundsteinlegung  der 

Dreieinigkeitskirche am 4. Juli. Links ein Engel mit Palmzweig, 
rechts  ein  Engel  mit  Ölzweig,  darüber  die  personifizierte 
Dreieinigkeit  in  Wolken /  Sieben Zeilen Schrift,  umher  die  16 
Wappen  der  damaligen  Herren  des  Inneren  Rates,  oben  das 
Regensburger Wappen. 33 mm, 7,21 g. Plato 24. f.ss 120,-

SACHSEN, GEMEINSCHAFTLICHE PRÄGUNGEN
927 Friedrich III., Johann, Georg, 1507-1525 Guldengroschen o.J., 

Annaberg.  28,89 g.  Klappmützentaler.  Brustbild  Friedrichs  im 
Kurornat mit geschultertem Schwert nach rechts / Die Brustbilder 
Johann und  Georgs einander  gegenüber.  Dav.9709;  Schnee 21; 
Keilitz 44. Vs. kaum sichtbares Graffiti, schöne alte Patina, f.vz 2.200,-

SACHSEN, ALBERTINISCHE LINIE
928 August,  1553-1586  Taler  1563,  Dresden.  28,66 g.  Brb.  mit 

Kurschwert  und Streitkolben / Wappen. Dav.9795; Schnee 713.
ss+ 285,-

929 Taler 1571, Dresden. Dav.9798; Merseb.680; Keilitz/Kahnt 58. ss 250,-

930 Christian  II.,  Johann  Georg,  August  unter  Vormundschaft, 
1591-1601  Reichstaler  1592,  Dresden. 29,06 g.  Drei  Hüftbilder 
von vorn,  das mittere  höher /  Wappen. Dav.9820; Schnee 754; 
Keilitz/Kahnt 186. ss 200,-

931 Reichstaler 1600, Dresden. 28,80 g. Drei Hüftbilder, das mittere 
höher / Wappen. Dav.7557; Schnee 754; Keilitz/Kahnt 186. ss 200,-

932 Johann Georg I., 1615-1656 Reichstaler 1630, Dresden. 28,09 g. 
Auf die Augsburger Konfession. Dav.7606 (falsche Abbildung); 
Schnee  862;  Clauss/Kahnt  322.  äußerst  selten.

kl. Kratzer am Rand, s+ 950,-

933 Reichstaler 1635, Dresden, S-D. 28,99 g. Hüftbild mit Kurschwert 
und  Helm  r.  /  Behelmtes  Wappen.  Dav.7601;  Schnee  872; 
Clauss/Kahnt 167. f.vz 470,-

934 Reichstaler  1639,  Dresden SD. 28,88 g.  Geharnischtes Hüftbild 
mit geschultertem Schwert nach r. / Wappen. Dav.7612; Schnee 
876. Zainende, kl. Prägeschwäche, f.vz 300,-

935 Reichstaler  1642, Dresden CR. 29,01 g. Geharnischtes Hüftbild 
mit geschultertem Schwert nach r. / Wappen. Dav.7612; Schnee 
879. ss 250,-
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Abb. verkleinert

936 Johann  Georg  II.,  1656-1680  Talerklippe  1679,  Dresden. 
23,13 g. Klippe, auf das Herkulesschießen zur Feier des Friedens 
von Nijmegen. Sechs Zeilen Schrift im Palmzweiggebinde, in den 
Ecken  gekrönte  Wappen  /  Herkules  mit  Löwenfell  und 
geschulterter Keule, von Wolken zu den Göttern gehoben, wird 
von einer aus Wolken kommenden Hand mit einem Lorbeerkranz 
bekrönt.  Dav.7637;  Schnee  961;  Clauss/Kahnt  541.  selten.

entfernter Henkel, ss 650,-

937 2/3 Taler 1678, Dresden, C-R. 15,38 g. Büste r., ohne Zusatz D.G. 
in  der  Umschrift  /  Wappen.  Dav.805;  Merseb.1186;  Kohl  227. 
selten. leicht fleckig, ss+ 250,-

938 Johann Georg III., 1680-1691 Taler 1691, Dresden. 23,07 g. Auf 
seinen  Tod.  Dav.7643;  Schnee  971;  Kahnt  629.

Wenige minimale Schrötlingsrisse, ss+ 550,-

939 Xaver,  Administrator,  1763-1768  2/3  Taler  1766,  Dresden 
E.D.C. 13,73 g. Buck 55c; Merseb.1906 vgl. s-ss/ss 125,-

940 Friedrich  August  III.,  1763-1806  Konventionstaler  1764, 
Leipzig IFoF. 27,96 g. Dav.2680; Schnee 1061. ss+ 280,-

941 Konventionstaler 1764, Leipzig IFoF. 27,93 g. Dav.2680; Schnee 
1061. l. berieben, ss 195,-

942 Konventionstaler  1779,  Dresden.  27,77 g.  Dav.2690;  Schnee 
1075. Henkelspur, ss 95,-

943 Konventionstaler  1788,  Dresden.  27,94 g.  Dav.2695;  Schnee 
1079. f.vz 140,-

944 Konventionstaler 1792, Dresden IEC. 28,11 g. Auf das Vicariat. 
Dav.2700; Schnee 1091. min. justiert, vz/vz-st 420,-

945 Konventionstaler 1794, Dresden IEC. Dav.2701; Schnee 1092. ss-
vz 130,-
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946 Konventionstaler 1806, Dresden. Dav.850; Thun 289. ss+ 125,-

947 2/3 Taler 1765, Dresden. 13,74 g. Merseb.1921. ss 65,-

948 2/3 Taler 1782, Dresden IEC. Buck 153d. f.ss 60,-

949 2/3 Taler 1784, Dresden IEC. 13,88 g. Buck 153f. ss 80,-

SACHSEN, KÖNIGREICH SACHSEN
950 Friedrich August I., 1806-1827 Konventionstaler 1810, Dresden 

SGH. AKS 12; Th.292; Kahnt 416; Dav.854. attraktive goldene 
Patina. ss-vz 120,-

951 2/3 Taler 1816, Dresden. AKS 32; J.21. Justierspuren, st 280,-

952 1/6 Taler 1827, Dresden. Auf den Tod. AKS 57; J.43. ss-vz 25,-

953 Johann,  1854-1873  Vereinsdoppeltaler  1861,  B.  AKS  127; 
Th.347; Kahnt 477; Dav.894. vz 430,-

954 Vereinsdoppeltaler 1861, B. AKS 127; Th.347; Kahnt 477. ss-vz 250,-

955 Vereinstaler  1867,  B.  Seltene Variante  mit  Schreibfehler 
VERRINSTHALER.  AKS  137;  Th.348;  Kahnt  470c.

kl. Stempelfehler, f.st 350,-

956 Ausbeutetaler 1859, F. AKS 134; Th.342 F; Kahnt 465. ss/ss+ 100,-

957 Albert, 1873-1902 Silbermedaille 1889. (v. M.Barduleck) auf die 
800-jährige Jubelfeier des Hauses Wettin. Brustbild nach rechts / 
Saxonia bekränzt und schmückt den sächsischen Wappenschild. 
Gestiftet  von  der  Numismatischen  Gesellschaft  zu  Dresden. 
33,2 mm, 18,33 g. Barduleck 119.  Auflage nur 1015 Exemplar.

schöne Patina, f.st 120,-
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958 Friedrich August III., 1904-1918 Silbermedaille 1891. Auf seine 
Vermählung  mit  Louise  Erzherzogin  von  Österreich.  Die 
Brustbilder des Paares nebeneinander nach rechts /  Drei Zeilen 
Schrift  zwischen gekreuztem Blüten- und Eichenzweig, darüber 
Krone.  Gestiftet  von  der  Numismatischen  Gesellschaft  zu 
Dresden. 33,3 mm, 17,35 g. Rudolph 584. schöne Patina, f.prfr. 95,-

SACHSEN, SACHSEN-COBURG-EISENACH (ALT-GOTHA)
959 Johann  Casimir  und  Johann  Ernst,  1572-1633  Reichstaler 

1611, Coburg. 28,86 g. Zwei Hüftbilder gegeneinander / Wappen 
im Wappenkreis. Dav.7426; Schnee 185. f.ss/ss 200,-

SACHSEN, SACHSEN-ALTENBURG
960 Ernst, 1853-1908  Vereinstaler 1869, B. AKS 61; Th.356; Kahnt 

483; Dav.814. ss-vz 140,-

SACHSEN, SACHSEN-WEIMAR
961 Friedrich Wilhelm und Johann,  1573-1603  Reichstaler  1597, 

Saalfeld.  28,66 g.  Beidseits  geharnischtes  Hüftbild.  Dav.9777; 
Schnee 250. ss+ 460,-

962 Wilhelm, 1640-1662 1/4 Taler 1658, Weimar. Auf die Weihe der 
Schloßkirche. Koppe 338; Merseb.3882. Vs. Kratzer, gelocht, ss+ 300,-

SACHSEN, SACHSEN-WEIMAR-EISENACH
963 Ernst August Constantin, 1756-1758  6 Pfennig 1756. Sechser. 

Merseb.3978. ss+ 25,-

964 6 Pfennig 1757. Sechser. Merseb.3978. vz 35,-

SACHSEN, SACHSEN-COBURG-SAALFELD
965 Ernst,  1806-1827  3  Kreuzer  1824,  S.  für  Coburg.  AKS  137; 

J.225. ss 25,-
966 3 Kreuzer 1824, S. für Coburg. AKS 137; J.225. ss 25,-

SCHAUMBURG, SCHAUMBURG-LIPPE
967 Adolf Georg, 1860-1893 Vereinstaler 1865, B. AKS 19; Th.390; 

Kahnt 527. Vs. berieben, Patina, f.vz 200,-
Abb. verkleinert

968 Silbermedaille 1869. (von H. F. Brehmer,auf die Silberhochzeit 
mit Hermine, Prinzessin von Waldeck. Büsten des Fürstenpaares 
n. links / Schrift in Kranz. 46,5 mm, 59,5 g. Weinmeister 102. vz-
st 200,-

SCHWARZBURG, RUDOLSTADT
969 Ludwig Günther II.,  1767-1790  Taler 1780, Saalfeld. 27,95 g. 

Vermählung  des  Erbprinzen  Friedrich  Karl  mit  Auguste  von 
Sachsen-Gotha. Geharnischtes Brustbild r. / Neun Zeilen Schrift 
zwischen  Rosetten.  Dav.2770;  Fischer  574.

etwas poröser Schrötling, l. justiert, ss 240,-

TRIER, BISTUM
970 Johann Hugo von Orsbeck, 1676-1711 2/3 Taler 1691, Koblenz. 

16,97 g.  Brustbild  im  Binnenreifen.  Dav.1023;  v.Schr.641  var.
Prägeschwäche, Schrf., ss-vz 260,-
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971 Wilhelm  I.,  1816-1864  Vereinstaler  1864.  AKS  77;  Th.439; 
Kahnt 588. ss+/f.vz 100,-

972 Gulden 1840. ohne VOIGT. AKS 85var.; J.70b. f.vz 110,-
973 Kreuzer 1837. AKS 108; J.40. f.vz/vz 35,-

974 Karl, 1864-1891 Siegestaler 1871. AKS 132; Th.443; Kahnt 594.
ss-vz 95,-

WÜRZBURG, BISTUM
975 Adam  Friedrich  von  Seinsheim,  1755-1779  1/2 

Konventionstaler 1764, Würzburg. Brustbild r., darunter V. LON / 
Gekröntes Wappen. Helm 771; Piloty 1264. Vs. min. justiert, ss-vz 300,-

HABSBURGISCHE ERBLANDE 
- ÖSTERREICH

RÖMISCH DEUTSCHES REICH
976 Maximilian I., 1493-1519 Batzen 1517, St. Veit. Hl. Leopold hält 

Fahne und Kirche, zwei Wappen zu Füßen / Wappen von Kärnten, 
Steiermark und Krain im Dreipaß unter Erzherzogshut. Schulten 
3982; Egg 16var. ss 130,-

977 Ferdinand  I.,  1521-1564  10  Kreuzer  1562,  Kuttenberg. 
Gekröntes Hüftbild rechts, hält  Zepter  und Reichsapfel  mit  der 
Wertzahl  10  /  Gekrönter  Doppeladler  mit  Brustschild  und 
böhmischem Mittelschildchen. Diet.29. entfernter Henkel, ss 650,-

978 Maximilian  II.,  1564-1576  Guldentaler  1565,  Kuttenberg. 
24,09 g. Dav.44. ss 420,-

979 Erzherzog  Ferdinand,  1564-1595  Taler  o.J.,  Hall.  28,14 g. 
Geharnischtes  Brustbild  r.  /  Gekröntes  Wappen,  umgeben  von 
Vliesordenskette. Dav.8100. ss 165,-

980 Rudolf  II.,  1576-1612  Taler  1603,  Hall.  28,66 g.  Brustbild 
rechts / Gekröntes Wappen. Dav.3005; Voglh.96. f.vz/vz 650,-

981 Erzherzog  Maximilian,  1612-1618  Taler  1615,  Hall.  28,50 g. 
Brustbild  nach  rechts,  am Armabschnitt  Münzmeisterinitialen  / 
Gekröntes  Wappen  mit  aufgelegtem  Deutschordensschild. 
Dav.3322; Neumann 115. ss+ 350,-
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